
Kino.Programm.
kult.kino atelier www.kultkino.ch
Theaterstr. 7, Basel
061 272 87 81

Eine Hommage an Maria Callas: Unglaublich
berührend. «Angelina Jolie in der Rolle ihres Lebens.»
(The Independent)

Maria Premiere 12 (16)

täglich 11.40/18.15/20.45 Uhr E/d/f

Die Wolfssuche in der Calanda-Region entwickelt
sich zu einer poetischen Reflexion über den Platz
des Menschen in der Welt.

TaMina –WannWar Es iMMEr so?
Premiere 12

täglich 12.10/16.15 Uhr Dialekt

«Eine ökologische Fabel von seltener Klugheit.»
(The Hollywood Reporter)

sauvagEs –
TuMulT iM urWalD Premiere 6 (8)

täglich 13.20 Uhr D

täglich 15.15 Uhr F/d

«Ein grandioser Film über die Frage, was von
uns bleibt und was wir an unsere Nachkommen
weitergeben.» (arttv.ch)

Wir ErbEn 2.Wo. 12

täglich 17.10 Fr/Sa/Mo-Mi 11.30
So 12.15 Uhr Dialekt

«Ein monumentales historisches
und ästhetisches Fresko.» (arttv.ch)

ThE bruTalisT 2.Wo. 16

täglich 19.15 So 11.30 Uhr E/d/f

Im Kampf um Gerechtigkeit für Frieda Keller fordern
zwei Anwälte in einem historischen Prozess das
patriarchalische Rechtssystem heraus.

FriEDas Fall 3.Wo. 12

täglich 14.00/18.30/20.30 Uhr Dial/d/f

Ein fesselndes Drama über Migration und
Sans-Papiers in Zeiten der Gig Economy.
Abou Sangare wurde für seine beeindruckende
Darbietung in Cannes als bester Hauptdarsteller
ausgezeichnet.

l’hisToirE DE soulEyManE 5.Wo. 12 (14)

Fr/Sa/Mo-Mi 12.00 Uhr F/d

«Ein intensiv verdichteter, stark gespielter
Journalismus-Thriller.» (filmstarts.de)

sEPTEMbEr 5 6.Wo. 12 (14)

täglich 16.15/20.45 Uhr E/d/f

Eine humorvolle und zugleich berührende Komödie
über Zufall und Schicksal, brüderliche Liebe und die
alles überwindende Kraft der Musik.

En FanFarE 7.Wo. 8 (12)

täglich 14.15/18.15 Uhr F/d

«Ein ergreifendes, lebendiges Alterswerk.» (SRF)

ThE rooM nExT Door 9.Wo. 12 (14)

täglich 15.40 Uhr E/d/f

«Wisdom of Happiness» ist ein berührendes Filmporträt
der Gedankenwelt des Dalai Lama.

WisDoM oF haPPinEss – a hEarT-To-hEarT
WiTh ThE Dalai laMa 11.Wo. 8 (10)

täglich 16.20 Fr/Sa/Mo-Mi 12.15 So 10.30 Uhr E/d/f

Ein fulminanter Vatikan-Thriller und «sündhaft
unterhaltsamer Film.» (The Vulture)

ConClavE 11.Wo. 10 (14)

Fr/Sa/Mo-Mi 18.00/20.30 So 11.00/20.15 Uhr E/d/f

«Ein animierter Abenteuerfilm, der ganz ohneWorte
von Leben und Überleben erzählt.» (arttv.ch)

FloW letzte Tage 6 (8)

Fr/Sa/Mo-Mi 13.45 So 10.30 Uhr ohne Dialog

Grosses Architekturkino. «Einfach irre schön.» (SZ)

E.1027 – EilEEn gray
unD Das haus aM MEEr letzte Tage 12

Fr/Mo-Mi 14.10 Uhr ov/d/f

Frech, witzig, liebenswert und herzig umgesetzt.
Dieser Ausflug aufs Meer lohnt sich für die ganze Familie.
(outnow.ch)

vaiana 2 letzte Tage 6 (8)

Sa/So 14.10 Uhr D

Von Mati Diop

aTlanTiquE 16

Sa 15.45 Uhr ov/d/f

Von Vadim Jendreyko

Das liED DEr anDErEn –
EinE suChE naCh EuroPa Premiere 12

Sa/Mi 18.00 So 15.30 Uhr ov/d

Von Theodoros Angelopoulos

To vlEMMa Tou oDyssEa – ulyssEs’ gazE
Sa 20.30 Uhr ov/d/f

CinEMini
Kinderprogramm
So 11.00 Uhr D

Von Alice Taylor, Thomas Taylor

DiE barbaPaPas –
Das lEbEn in grün 0 (6)

So 14.15 Uhr D

Von Theodoros Angelopoulos

ThE DusT oF TiME
So 18.00 Uhr ov/d/f

Von Louis Malle

asCEnsEur Pour l’éChaFauD
So 20.30 Uhr F/d

Von Tony Palmer

lEonarD CohEn: birD on aWirE
In Anwesenheit des Regisseurs Tony Palmer.
Mo 18.30 Uhr E

Von Nicholas Hytner

ThE laDy in ThE van
Film- und Vortragsreihe zum Thema Einsamkeit.

Di 18.30 Uhr E/d

Von Yuzuru Tachikawa

bluE gianT
Mi 20.45 Uhr ov/d

Monti www.fricks-monti.ch
Kaistenbergstr. 5, Frick
062 871 04 44

Von Dougal Wilson, mit Olivia Colman, Emily Mortimer

PaDDingTon in PEru 0 (6)

Mi 14.00 Uhr D

Von Tim Dünschede, mit Levi Brandl, Philipp Christopher

DiE DrEi ??? unD DEr KarPaTEnhunD 6

Mi 16.00 Uhr D

raiffeisen Cine night – ladies only!
Von Michael Morris, mit Leila Farzad, Renée Zellweger

briDgET JonEs – vErrüCKT naCh ihM
vorpremiere
Mi 20.15 Uhr D

sputnik im Marabu www.marabu-bl.ch
Schulgasse 5, Gelterkinden
061 921 14 17

Der neue Film von Claude Barras (Mein Leben als
Zucchini) ist für grosse und kleine Gäste geeignet.
Nominiert für den CH-Filmpreis.

sauvagEs –
TuMulT iM urWalD Premiere 6 (8)

Mo 20.15 Uhr D

sputnik www.palazzo.ch
Bahnhofplatz, Liestal
061 921 14 17

Über Erwartungen und Ideale. Über Privilegien
und Lasten. Aber auch über Geld.
Eine CH-Doku von Simon Bauman.

Wir ErbEn 12

Fr 15.00 So 16.00 Mo 18.00 Mi 20.15 Uhr Dialekt

Eine humorvolle und zugleich berührende Komödie
über Zufall und Schicksal, brüderliche Liebe und die
alles überwindende Kraft der Musik.

En FanFarE 8 (12)

Fr 18.00 Mo 20.15 Uhr F/d

Von Dougal Wilson,
mit Hugh Bonneville, Emily Mortimer, BenWhishaw

PaDDingTon in PEru 0 (6)

täglich 20.10 Fr/Mo-Mi 16.00
Sa/So 15.25/17.50 So 13.00 Uhr D

Von Tim Dünschede,
mit Florentine Behrend, Levi Brandl, Philipp Christopher

DiE DrEi ??? unD DEr KarPaTEnhunD 6

Fr/Mo-Mi 16.15 Sa/So 15.10/17.35 So 12.45 Uhr D

Von Drew Hancock,
mit Sophie Thatcher, Jack Quaid, Lukas Gage

CoMPanion –
DiE PErFEKTE bEglEiTung Premiere 16

täglich 20.00 Fr/Mo-Mi 16.30
Fr/Sa 22.20 Sa/So 17.40 Uhr D

Von Clint Eastwood,
mit Nicholas Hoult, Toni Collette, J.K. Simmons

Juror #2 12

Fr/Mo-Mi 16.30 Sa/So 17.30 Uhr D

Von Halina Reijn,
mit Nicole Kidman, Harris Dickinson,
Antonio Banderas

babygirl 16

täglich 19.50 Fr/Sa 22.20 Uhr D

Von Christian Gudegast,
mit Gerard Butler, O’Shea Jackson Jr., Evin Ahmad

CriMinal squaD 2: PanTEra - DEn oF
ThiEvEs 2 16

Fr/Sa/Mo/Di 19.50 Fr/Sa 22.30 Uhr D

Von Ugur Bayraktar,
mit Ufuk Bayraktar, Gizem Karaca, Ahmet Varli

Dayi: bir aDaMin hiKayEsi 2 Premiere
Fr-Di 20.15 Fr/Sa 22.40 Uhr ov

Von Kamil Cetin,
mit Safak Sezer, Ersin Korkut, Yildirim Memisoglu

KuTsal DaMaCana 5: zoMbi 16

Fr/Sa 22.40 Uhr ov

Von Jeff Fowler,
mit Jim Carrey, Ben Schwartz, Keanu Reeves

soniC ThE hEDgEhog 3 12 (10)

Sa/So 14.55 So 12.30 Uhr D

Von David G. Derrick Jr., Jason Hand, Dana Ledoux Miller

vaiana 2 0 (8)

Sa/So 15.15 So 13.00 Uhr D

snEaK PrEviEW 18

So 19.50 Uhr D

horror snEaK 18

Mi 19.50 Uhr D

Von Karoline Herfurth,
mit Anneke Kim Sarnau, Karoline Herfurth, Emilia Schüle

WunDErsChönEr vorpremiere
Mi 20.15 Uhr D

Nach einer wahren Schweizer Begebenheit
hinterfragt Maria Brendle in ihrem Film die
Rolle der Frauen sowie den Umgang mit
Moral und Scham in der Gesellschaft.

FriEDas Fall 12

Fr 20.15 Sa 17.15 Di 17.45 Uhr Dial/d/f

Eine Schweizer Dokumentation über
Nahtoderfahrungen.

rEisE ins liChT 12

Sa 11.00 Uhr Dialekt

Grosses Kino für die Kleinen: 5 neue Kurzfilme
der bunten Kultfamilie zu einem reduzierten
Eintrittspreis.

DiE barbaPaPas – Das lEbEn in grün
Premiere 0 (6)

Sa 13.30 So 13.00 Mi 13.45 Uhr D

Der neue Film von Claude Barras (Mein Leben als
Zucchini) ist für grosse und kleine Gäste geeignet.
Nominiert für den CH-Filmpreis.

sauvagEs –
TuMulT iM urWalD Premiere 6 (8)

Sa/Mi 15.00 So 14.15 Uhr D

Di 12.15 Uhr F/d

Brady Corbets Epos mit Anthony Brody in der
Hauptrolle erhielt drei Golden Globes und ist
mit 10 Nominierungen der grosse OSCAR-Favorit.

ThE bruTalisT 16

Sa 19.30 So 18.45 Uhr E/d/f

In Anwesenheit des Regisseurs Marco D. Graf.
Eine Reise mit demWasser von den höchsten
Gipfeln der Alpen, bis in die Weite des Ozeans.

rainDroP 10

So 10.30 Uhr D

Ein eindrucksvoller Dokumentarfilm der
Schweizer Regisseurin Barbara Miller
mit und über den Dalai Lama.

WisDoM oF haPPinEss – a hEarT-To-hEarT
WiTh ThE Dalai laMa 8 (10)

Mo 15.00 Uhr E/d/f

Erfolgreiche Neuverfilmung des Abenteuerromans
von Alexandre Dumas.

DEr graF von MonTE ChrisTo 12

Di 20.00 Uhr F/d

Ein Thriller im Vatikan nach dem Bestseller von
Robert Harris mit Ralph Fiennes in der Hauptrolle.

ConClavE 10 (14)

Mi 17.45 Uhr E/d/f

kinopalast www.kino-weil.de
Hauptstr. 435,Weil am Rhein
info@kino-weil.de

Von Barry Jenkins

MuFasa: DEr König DEr löWEn 6 (8)

Fr/Mo-Mi 16.00 Sa/So 15.05/17.20 So 12.30 Uhr D

MaCbETh: DaviD TEnnanT &
Cush JuMbo theater.kino
So 18.15 Uhr E/e

kult.kino camera www.kultkino.ch
Rebgasse 1, Basel
061 272 87 81

«Eine befreiende Geschichte, erzählt aus der Sicht einer
Frau. Ein einzigartiges, neues Gefühl, komplett in den
Händen einer Frau zu sein – absolut befreiend!» (ndr.de)

babygirl 2.Wo. 16

täglich 13.15/18.00/20.20 Uhr E/d/f

«Eine bildgewaltige Rachegeschichte, die
Strategieführung vom Feinsten garantiert.» (outnow.ch)

lE CoMTE DE MonTE-CrisTo 3.Wo. 12

So 11.00 Uhr F/d

«Eine Tragikomödie über die Verwirrung, die einen
überfallen kann, wenn man versucht, Schmerz
und Trauer einzuordnen.» (outnow.ch)

a rEal Pain 4.Wo. 12 (14)

täglich 14.15/20.40 Uhr E/d/f

Ein unterhaltsamer und spannender Gerichtsthriller.

Juror #2 4.Wo. 12

täglich 18.20 Uhr E/d

Ein bewegendes Romantik-Drama mit der Oscar-
nominierten Florence Pugh und dem zweimal
Oscar-nominierten und BAFTA-preisgekrönten
Andrew Garfield.

WE livE in TiME 5.Wo. 12 (14)

täglich 16.10 Uhr E/d

Regisseurin Nora Fingscheidt (Systemsprenger)
kehrt mit einem eindringlichen Film vor einer
atemberaubenden Kulisse zurück.

ThE ouTrun 12.Wo. 14 (16)

täglich 15.30 Uhr E/d/f

Musikbiographie über den grössten Entertainer
der 00er-Jahre: Robbie Williams.

bETTEr Man letzte Tage 14 (16)

So 10.45 Uhr E/d/f

stadtkino www.stadtkinobasel.ch
Klostergasse 5, Basel
061 272 66 88

Von Thomas Arslan

vErbrannTE ErDE
Fr 16.30 Mo 20.45 Uhr D

Von Mel Stuart

WaTTsTax
Fr 18.30 Uhr E/d

Von Theodoros Angelopoulos

ElEni – DiE ErDEWEinT
Fr 20.30 Uhr ov/d/f

Wissen, was im Kino läuft | 07.02.–12.02.2025 | baz.ch/kino

Independent Film
1. Conclave (1)

2. Friedas Fall (3)

3. En fanfare (2)

4. The brutalist (neu)

5. babygirl (neu)

6. september 5 (9)

7. Wisdom of happiness –a heart-to-heart with
the Dalai lama (5)

8 . Juror #2 (4)

9. sauvages (neu)

10. The roomnext Door (6)

Die rangliste basiert auf den besucherzahlen
der kult.kinos. quelle: movies.ch

FuW-Value-Portfolio
Machen Sie es wie die Anlage-Experten der Finanz und Wirtschaft: Setzen Sie jetzt auf die Handelsideen der grössten
Wirtschaftsredaktion der Schweiz. Profitieren Sie von günstig bewerteten Aktien aus Europa und Nordamerika.
In den letzten zehn Jahren hat das Value-Portfolio der «Finanz und Wirtschaft» den Swiss Market Index (SMI) und den
Stoxx Europe 50 (jeweils inkl. Dividenden) bei weitem übertroffen.

Mit Sicherheit gut angelegt: investieren Sie in
internationale Substanzwerte

Kontakt für produktbezogene Fragen
Leonteq Securities AG | Telefon 058 800 1111 |
eMail info@leonteq.com

Rechtlicher Hinweis | Die in diesem Dokument erwähnten Finanzprodukte sind derivative Finanzinstrumente. Sie qualifizieren nicht als Anteile einer kollektiven Kapitalanlage im Sinne der Art. 7 ff. Des Schweizeri-
schen Bundesgesetzes über die kollektiven Kapitalanlagen (KAG) und sind daher weder registriert noch überwacht von der Eidgenössischen Finanzmarktaufsicht FINMA. Anleger geniessen nicht den durch das KAG
vermittelten spezifischen Anlegerschutz.

Das Value-Portfolio von «Finanz und Wirtschaft»

Investieren wie die Experten | invest.fuw.ch/value
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Mélanie Honegger

Mit einemMetal-Konzert startet
das Sommercasino Basel dieses
Wochenende in seine Zwischen-
nutzung. Es ist einNeustart, aber
einer auf Zeit. Bis im September
2028 dürfen die neuen Betreiber
des Vereins Château Solaire die
Basler Kultstätte nutzen.Geplant
sind Anlässe in den Bereichen
Theater, Tanz, Musik, Literatur,
Kunst,Medien und Performance.

Von allem ein bisschen also –
aber nicht selbst umgesetzt.
Denn derVereinwill künftig kein
Booking verantworten. Die Lei-
tung vergibt stattdessenManda-
te an Personen, die in einzelnen
Sparten ein Programm auf die
Beine stellen.Noch offen ist,wie
das gastronomische Angebot
aussehenwird.DerWunsch nach
einer Buvette sei in derNachbar-
schaft gross, erzählt Geschäfts-
führerin Milli Zolnai. Fest steht,
dass die Nou Barris GmbH das
Mandat für den Betrieb der Bar
im Innenbereich erhalten hat.

Kann das gut gehen? Undwie
geht das alles finanziell auf?Vor-
standsmitglied Jeroen van Vul-
pen sagt: «Wir fangen jetzt mal
klein an und versuchen, die per-
sonellen Kosten tief zu halten.»
Rund 700’000 Franken beträgt
das jährliche Budget desVereins.
Van Vulpen verweist auf die
grosszügigeUnterstützungdurch
die GGG – und den Kanton. Die-
ser ermögliche demVerein fürdie
Zwischennutzung «wohl besse-
reMietkonditionen» als den bis-
herigen Betreibern, dem Verein
Junge Kultur Basel.

Brandschutz zehn Jahre
lang ignoriert
Wie diese Konditionen aussehen,
behält Château Solaire für sich.
Wer beim Kanton nachfragt, er-
fährt aber: Miete zahlen die neu-
en Nutzer keine. Sie können das
Haus zurGebrauchsleihe nutzen
und übernehmen ausschliesslich
die laufenden Betriebs- und Un-
terhaltskosten. Zudem befindet
sich das Erziehungsdepartement
(ED)mit demVerein inVerhand-
lungen über eine finanzielle Un-
terstützung desAngebots. In den
vergangenen Jahren hatte das ED
jährlich 825’000 Franken ins
Sommercasino investiert.Trotz-
dem resultierte im letzten offizi-
ellen Betriebsjahr einVerlust von
11’000 Franken.

Weitermachenwie bisher liegt
ohnehin nicht drin.Offenbar galt
für das Haus in denvergangenen
zehn Jahren eine Ausnahmere-
gelung. 2015 hat dieVereinigung
Kantonaler Feuerversicherungen

die Brandschutzvorschriften ver-
schärft. Diese musste das Som-
mercasino aber nicht einhalten.

«Für die früheren Nutzerin-
nen und Nutzer des Sommer-
casinos galt eine Betriebsbe-
willigung mit einer maxima-
len Belegung von 500 Personen
im Erdgeschoss», sagt Chantal
Schmid, Stabschefin bei Immo-
bilien Basel-Stadt (IBS). «Diese
Bewilligung entsprach nicht den
Vorschriften undwar deshalb an
die Auflage gebunden, die Lie-
genschaft brandschutztechnisch
zu ertüchtigen.» Da das Gebäude
und dieNutzung seit 2015 unver-
ändert blieben, haben Feuerpo-
lizei und Kanton die bestehende
Nutzung weiterhin erlaubt. Ein
akutes Sicherheitsrisiko habe es
nicht gegeben.

Doch die Auflagen sind noch
immer nicht erfüllt. Wie IBS auf
Anfrage sagt,wären dieArbeiten
für Herbst 2024 vorgesehen ge-
wesen. Nun wurden sie wegen
der Schliessung des Sommerca-

sinos verschoben, «bis eine end-
gültige Nachnutzung feststeht».

Genauer hinschauen will der
Kanton offenbar jetzt schon.
Heisst konkret: 150 Leute weni-
ger dürfen in den Saal – gut ein
Drittelweniger als bis anhin. Die
Nutzung seiweiterhin sicher, be-
tont IBS-SprecherinMurielMan-
gold, «vorausgesetzt, die Brand-
schutzvorschriften werden ein-
gehalten».

Ein Büro für weniger als
300 Franken proMonat
Anders als bisher wird das Haus
künftig nicht primär ein Konzert-
ort sein. Die Betreiberwollen die
Räume fürverschiedene kreative
Projekte zur Verfügung stellen.

Ein Teil der Räumlichkeiten
ist bereits vergeben. Eine Person
wird Schlagzeugunterricht ge-
ben, auch ein Theaterstück ist
bereits geplant. Aber auch «luk-
rativere» Events sind vorgese-
hen. «Wir werden sicher auch
Veranstaltungen machen müs-

sen, die uns Geld einbringen, bei-
spielsweise Bankette oder Fir-
menanlässe», so van Vulpen.
Auch kleineNutzungen unter der
Woche sind gewünscht, «bei-
spielsweise ein Schachclub oder
eine Lesegruppe», sagt Zolnai.

Auch hier sind die Konditio-
nen vergleichsweise vorteilhaft,
wie die Inserate auf der Uni-
markt-Website zeigen. ImUnter-
geschoss können drei Räume
und damit eine Gesamtfläche
von 59 Quadratmetern für ins-
gesamt 545 Franken genutzt
werden. Die Büros im Oberge-
schoss gibt es für 290 bis 451
Franken monatlich.

Wie esmit demHaus dereinst
weitergeht, bleibt unklar. Der
Kanton untersucht gegenwärtig
dieTragstrukturderLiegenschaft.
Und hat bereits festgestellt: Die
Statik des Hauses verträgt keine
zusätzlichen Lasten, die über die
bisherige Nutzung hinausgehen.

Es bleibt wohl, wie es ist:
kompliziert.

Neustart verspricht einwenig von allem
Sommercasino vor Comeback Das Konzerthaus startet in seine letzten Lebensjahre. Die neuen Nutzer
zahlen keine Miete. Wohl auch, weil sie viel weniger Gäste empfangen dürfen.

Neues Team: Dennis Wagner, Maude Baumgartner, Milli Zolnai und Jeroen van Vulpen (v.l.n.r.) vom Verein Château Solaire. Foto: Kostas Maros
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«Wir werden
sicher auch
Veranstaltungen
machenmüssen,
die uns Geld
einbringen.»

Jeroen van Vulpen
Verein Château Solaire

Kampfkandidat Bei der Wahl ins
Büro des Basler Grossen Rats
ist es am Mittwoch wegen Stim-
mengleichheit zweier Kandida-
ten zum Losentscheid um den
fünften Sitz gekommen.DerFDP-
Vertreter Johannes Barth obsieg-
te dabei gegenOliverBolliger, der
für die Basta als Kampfkandidat
angetreten war. Die zur geheim
durchgeführten Wahl angetre-
tenenVertreterinnen undVertre-
ter der Fraktionen SP, LDP, Grü-
ne und GLP hatten die Wahl ins
Ratsbüro auf Anhieb geschafft.

ImBüro vertreten sind die gröss-
ten Fraktionen. Bisher waren es
deren sieben. Weil die Basta in
der neuen Legislatur eine eigene
Fraktion stellt,wurde sie bei der
Wahl offiziell noch nicht berück-
sichtigt. Das Ratsbüromuss erst
durch eine Regeländerung ver-
grössert werden,was an und für
sich unumstritten ist. Ein ent-
sprechender Anzug der Basta
schaffte aber die Zweidrittelhür-
de für eine dringliche Traktan-
dierung mit 60 zu 32 Stimmen
knapp nicht. (and/SDA)

Grossrats-Büro:
FDP gewinnt per
Losentscheid

Besetzung Basta-Grossrat Oliver
Bolliger ist am Mittwoch bei der
Kampfwahl um das Präsidium
derGesundheits- und Sozialkom-
mission (GSK) des BaslerGrossen
Rats unterlegen. Gewählt wurde
mit 61 Stimmen FDP-Grossrat
Christian C. Moesch. Die frakti-
onsmässige Besetzung der Kom-
missionen wurde durch einen
Verteilschlüssel aufgrund der
Wahlresultate vom 20. Oktober
2024 vorbestimmt. Die Wahlen
der jeweiligenMitglieder der ins-
gesamt 15 Grossratskommissi-
onen gingen entsprechend al-
lesamt reibungslos vonstatten.
Ebenfalls die Wahl der Präsidi-
en – mit Ausnahme desjenigen
der GSK.

Nach der Aufspaltung des
Grün-Alternativen Bündnisses
haben neu acht anstatt wie bis-
her sieben Fraktionen ein An-
recht auf Einsitz in den zwei
Oberaufsichts- und den diver-
sen Sachkommissionen. In drei
Kommissionen ist die Links-
partei Basta als Fraktion mit
den wenigsten Grossratssitzen
nicht vertreten – darunter in der
einflussreichen Finanzkommis-
sion. (and/SDA)

Oliver Bolliger
verliert Kampfwahl
umGSK-Präsidium


